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Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-20 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

SCHLÜCHTERN – Ordentlich ro-
ckig und mit toller Stimmung 
geht es am Samstag, 14. De-
zember, im Schlüchterner 
„Kaufhaus des Bergwinkels“ 
– kurz KaDeBe – in die heiße 
Phase der Vorweihnachtszeit. 
Dann tritt dort ab 20 Uhr die 
heimische Coverband „Five & 
one“ auf. Die Formation be-
steht erst seit März 2023. Bei 
den Bandmitgliedern ist zu-
nächst die Sängerin Cindy 
Schweitzer zu nennen, weil 
sie das „one“ bei den „five“ 
ist. Ferner zählen dazu Peter 
Busch (Bass), Thorsten Fah-
rein (Keyboard), Markus Lotz 
(Schlagzeug), Thomas Krick 
(Lead Guitar), Thorsten 
Schöppner (Gesang) und Ste-
fan Heil (Mischpult). Alle ha-
ben langjährige Musikerfah-
rung und sind auch in ande-
ren Bands aktiv. Gespielt wer-
den Rocksongs, Pop, Soul und 
Blues aus den 1970ern bis 
heute. Die Veranstaltung 
jetzt findet KaDeBe, Obertor-
straße 18-22 statt. Die Räum-
lichkeiten sind beheizt. Der 
Foodtruck Slümaika sorgt für 
das Catering. Dort gibt es ne-
ben leckerem Essen Long-
drinks. Der Eintritt ist frei.  us 

„Five & one“ 
heizen ein

GUNDHELM – Ein musikali-
scher Gottesdienst findet am 
Sonntag, 15. Dezember, um 
18 Uhr in der Kirche in Gund-
helm statt, welcher vom 
Gundhelmer evangelischen 
Kirchenchor unter Leitung 
von Torsten Fey gestaltet 
wird. Weitere Mitwirkende 
sind Gerold Richter, Sonja Fey 
und Familie, Simone Strott 
und Kids sowie die Kinder des 
Gundhelmer Kindergartens. 
Jeder ist eingeladen.    FGW

Musikalischer 
Gottesdienst

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Von „1000 Lichtern und den 
wunderbaren Düften eines 
Weihnachtsmarkts“ sangen 
die Kinder der Kindertages-
stätte St. Maria zur Eröffnung 
des Salmünsterer Advents-
marktes.  
   Tatsächlich erstrahlten die 
Holzbuden im Außenbereich 
rund um den Schleifrashof in 
festlicher Beleuchtung und 
an Leckereien war wahrlich 
kein Mangel. Viele helfende 
Hände hatten ein schönes ad-
ventliches Ambiente vor der 
historischen Kulisse geschaf-
fen. Allerdings trübte der 
dauernde Nieselregen die 
Markszenerie ein wenig ein, 
doch „gut ist es, ein Dach 
über dem Kopf zu haben“, 
sagte Bürgermeister Dominik 
Brasch in seinen Begrüßungs-
worten.  
   Spontan verlegten die Orga-
nisatoren die Eröffnung in 
den Generationentreff, wo 
die Kindergartenkinder mit 
kräftigen Stimmen zur Gitar-
renbegleitung die Besuche-
rinnen und Besucher mit Ad-
ventliedern erfreuten. Nur in 
Gemeinschaft könne ein er-
folgreicher und lebendiger 
Stadtteil entstehen, sagte Bir-

git Enders-Jacob, die mit 
Hartmut Peterhansl, Dieter 
Hagemann, Daniel Balzer, 
Jürgen Balzer, Max Beller, 
Burkhard Baumgarten, Ben-
jamin Emeling, Olaf Beitel-
mann, Brit Ackmann und Hil-

degard Hagemann-Korn das 
Organisations-Team der Ver-
einsgemeinschaft bildet. Sie 
verwies auf die kulinarischen 
und kulturellen Angebote des 
Marktes. Die Gitarrengruppe 
der Musikschule Viva Musica 
musizierte im Generationen-
treff, Dr. Frank Kleespies 
(Keyboard) und Andreas 
Fuchs (Gesang) traten auf, die 
Kern´schen Chöre sangen 
weihnachtliche Lieder, und 
die Turmbläser der Bigband 
Route 66 ließen ihre Instru-
mente erschallen. Für die 
jüngsten Besucher drehte 

sich ein Kinderkarussell, und 
natürlich war St. Nikolaus 
mit kleinen Gaben unter-
wegs.Gehörte der Außenbe-

reich überwiegend der Bewir-
tung der Gäste, gab es im Ge-
nerationentreff feines Kunst-
handwerk und ausgefallene 
Handarbeiten.  
   Zu den Standbetreibern ge-
hörten wieder etliche Verei-

ne, wie der Sportverein 1913, 
der Kern`sche Chor, der MRSC 
Mernes, der Stammtisch 
„Hirsche“, der Sportkinder-
garten und der Kindergarten 
St. Maria, die Freiwillige Feu-
erwehr mit Jugendfeuerwehr 
und das Peru-Projekt von Hil-
degard Hagemann-Korn. Eine 
interessante Adresse ist das 
nebenan gelegene Heimat-
museum. Aus der Küche lock-
te Plätzchenduft, das Weih-
nachtszimmer war herge-
richtet und gab Einblick in 
die Weihnachtsfeiern frühe-
rer Zeiten. Im Stall war die 

Krippenlandschaft aufge-
baut, die die Besucher alljähr-
lich in großes Erstaunen ver-
setzt, und in der Schmiede 

glühte das altertümliche 
Schmiedefeuer.  
   Der unterhaltsame Abend 
klang dann mit rhythmi-
schen Weihnachts-Hits von 
Susanne Weyel und Markus 
Schmitt aus.  PK 

Salmünsterer Adventsmarkt vor historischem Ambiente  

Der Schleifrashof erstrahlt in         
festlicher Beleuchtung

Feines Kunsthandwerk und ausgefallene Handarbeiten war an den Ständen im Generationen-
treff zu haben.  Fotos: Petra Kloberdanz

Fasziniert waren die Kinder vom Weihnachtszimmer im Hei-
matmuseum.  

Die Kindergartenkinder von St. Maria begrüßten mit Adventliedern die Eröffnungsgäste.  

Das Heimatmuseum zog 
viele Gäste an

Ziel ist ein lebendiger 
Stadtteil

Schmiedefeuer glühte 
wie anno dazumal

SCHLÜCHTERN – Der Schlüch-
terner Abfallkalender für das 
Jahr 2025 liegt dieser Ausga-
be des Bergwinkel Wochen-
Boten bei. Letztmalig gibt es 
fünf Versionen. BWB

Abfallkalender 
liegt bei

AUSZEIT SCHENKEN
GUTSCHEINIDEEN
Sole-Therme, 4-Sterne-Sauna,
Wellness, Grotte und mehr ...

spessart-therme.de

WohlfühlzeitWohlfühlzeit
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SCHLÜCHTERN – Dieser Tage 
fand eine Mitgliederver-
sammlung des Vereins der 
Freunde der Synagoge 
Schlüchtern statt.  
   Der Vorsitzende Dr. Peter 
Büttner konnte viele Mitglie-
der im alt ehrwürdigen Ge-
bäude begrüßen. Inzwischen 
hat der Verein mehr als 60 
Unterstützer gewonnen. Ne-
ben verschiedenen Satzungs-
änderungen, beispielsweise 
der Bildung eines Beirats, 
dem insbesondere jüdische 
Mitbürger zur Unterstützung 
des Vereinsvorstandes ange-
hören müssen, wurde die Po-
sition des stellvertretenden 

Kassenwartes eingeführt. Die 
Kassenlage wurde durch 
Schatzmeister Werner Hölzer 
dargestellt, der Vorstand 
nach Bericht des Kassenprü-
fer Karl Rudolf entlastet. Im 
Anschluss daran konnten die 
Mitglieder aber auch eingela-
dene Schlüchterner die Syna-
goge besichtigen. Die Besich-
tigungstour wurde übernom-
men durch Dr. Peter Büttner 
als Vorsitzenden und dessen 
Stellvertreter Hans Konrad 
Neuroth. Gleichermaßen be-
stand die Möglichkeit, das 
Rabbiner Haus in seinem jet-
zigen Zustand anzusehen. Al-
le Besucher waren begeistert 

über die sichtbaren positiven 
Ergebnisse, die sich seit Über-
nahme durch den Verein 
2021 widerspiegeln. Dr. Bütt-
ner hatte in seinem Bericht 
über die derzeitige wirt-
schaftliche Situation gespro-
chen und seiner Hoffnung 
Ausdruck verliehen, dass nun 
bald die erhoffte  Bezuschus-
sung durch den Bund auf den 
Weg gebracht werden könne. 
Der Vorstand hat weiter be-
schlossen, in regelmäßigen 
Abständen Tage der offenen 
Tür anzubieten, damit die Be-
völkerung regelmäßig die 
Fortschritte an den Gebäuden 
bewundern kann.  BWB

Mitgliederversammlung des Vereins der Freunde der Synagoge

Fortschritte kann man besichtigen

Mitglieder des Vereins der Freunde der Synagoge tagten ebendort.   Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Die Orchester 
der Stadtkapelle Schlüchtern 
laden am kommenden Sams-
tag, 21. Dezember, zu ihrem 
Weihnachtskonzert in die 
Stadthalle ein.   
   Das Blasorchester und die 
Jugendkapelle unter der Lei-
tung von Lukas Bachmann so-
wie die Erwachsenenbläser-
klasse des Vereins unter der 
Leitung von Christoph 
Hoischen haben ein festliches 
Programm zusammenge-
stellt, um die Besucher musi-
kalisch auf die bevorstehen-

den Weihnachtstage einzu-
stimmen. Glanzpunkt des 
Konzertes wird die Darbie-
tung des Liederzyklus „Die 
Winterrose“ aus der Feder 
von Kurt Gäble, einer 13-mi-
nütigen Vertonung der Weih-
nachtsgeschichte mit Spre-
cher und bekannten Weih-
nachtsliedern. Zur konzer-
tanten Atmosphäre trägt die 
Reihenbestuhlung bei. Eine 
Bewirtung mit Getränken fin-
det vor und nach dem Kon-
zert sowie in der Pause statt. 
Der Eintritt an der Abendkas-

se kostet 5 Euro. Kinder unter 
10 Jahren sind frei. Weitere 
Informationen können Inte-
ressierte  auch auf 
www.stadtkapelle-schluech-
tern.de bekommen.  BWB

Traditionelles Konzert in der Stadthalle

Stadtkapelle Schlüchtern stimmt    
auf Weihnachten ein

Die Orchester der Stadtkapelle Schlüchtern laden am Samstag, 21. Dezember um 19.30 Uhr zu 
ihrem Weihnachtskonzert in die Stadthalle ein.   Foto: Stadtkapelle

Die „Förster vom Silberwald“ 
präsentieren am heutigen 
Samstag, ab 20.30 Uhr ihr 
neues Album „Lymmel“ in 
der Schlüchterner Sono-Bar. 
Der Eintritt ist frei. Als „Förs-
ter vom Silberwald“ haben 
sich Tobias Groß und Patrick 
Lins in Schlüchtern und Um-
gebung einen Namen ge-
macht. Zwei Pfundskerle, die 
mit markanten Stimmen und 
vor allem viel Herz überzeu-

gen. Die Barden haben das 
Publikum bereits landauf, 
landab mit ihrer musikali-
schen Melange aus Elektro-
punk, Schlagerpersiflage und 
tiefgründigem Nonsens-Pop 
in ekstatische Zustände ver-
setzt. Zumindest berichten 
sie davon. Die Aufnahme 
oben zeigt Tobias Groß (links) 
und Patrick Lins in ihrem Büh-
nenoutfit als „Förster vom 
Silberwald“.  Foto: privat

Förster in der Sono-Bar

SCHLÜCHTERN – Zwischen den 
Weihnachtsfeiertagen und 
Neujahr hat die Verwaltung 
des Main-Kinzig-Kreises am 
Montag, 30. Dezember, geöff-
net. Vom 24. bis zum 29. De-
zember sowie am Silvester- 
und Neujahrstag, 31. Dezem-
ber und 1. Januar, bleiben die 
Verwaltung, das Kommunale 

Center für Arbeit und die Au-
ßenstellen in Hanau, Linsen-
gericht und Schlüchtern ge-
schlossen, also auch die Berei-
che Zulassungs-, Fahrerlaub-
nis-, Verkehrs- und Kreisord-
nungsbehörde. Ab Donners-
tag, 2. Januar, gelten wieder 
die regulären Öffnungszei-
ten.  BWB

Hauptverwaltung und Außenstellen

Montags geöffnet

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 16.12. BIS 04.01.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr

Frohe Weihnachten
wünschen wir unseren Kunden, Geschäftspartnern,

Verwandten, Freunden und Bekannten

Heiligabend + Silvester - 8.oo-13.oo Uhr
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Zugabe Sixer 0,33

entspricht 1-Kistenpreis von

und ein erfolgreiches gesundes neues Jahr

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern
Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
www.dermeisterbaecker.de

Angebote
für die Woche vom

16.12. bis 21.12.2024
5Körnerbrötchen 3,55 €

Rhöner Laib
1000 g 3,30 €

BROT DESMONATS:
Tiroler Nussbrot
500g 3,50 €

BittebeachtenSieunseren
Adventskalendermit täglich

wechselndemAngebot

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Küchenhelden 
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Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

SCHLÜCHTERN –  Seit dem Jahr 
2003 gibt es eine kleine eh-
renamtliche Gruppe an Hos-
pizbegleitenden in Schlüch-
tern.  
   „Da der Bedarf aufgrund der 
altersbedingten Entwicklung 
der Gesellschaft insgesamt 
zunimmt, reagierten die Mal-
teser und betrauten im Okto-
ber 2023 Susanne Kohlhepp 
als hauptamtliche Koordina-
torin mit dem Ausbau der 
Gruppe“, heißt es in der Pres-
semitteilung der Malteser. 
Sechs Interessierte, die dem 
Aufruf in der Presse gefolgt 
waren, wurden im Laufe die-

ses Jahres erfolgreich qualifi-
ziert. Im Rahmen einer Feier 
im Haus Effata ehrte Kerstin 
Baier-Hildebrand, Abtei-
lungsleitung der Stadtverwal-
tung für Familien, Freizeit 
und Tourismus, die Ehren-
amtlichen. Sie betonte in ih-
rer Ansprache, wie wertvoll 
und wichtig sie die Sorge und 
Unterstützung für sterbende 
Menschen und deren Umfeld 
finde. Leider würde das The-
ma Sterben in der Gesell-
schaft immer noch stark ta-
buisiert. Menschen scheuten 
es, sich mit dem Lebensende 
auseinandersetzen. Daher sei 

es so wichtig, dass es Men-
schen gebe, die, wenn es so 
weit ist, da seien und unter-
stützten. Im Januar startet 
ein neuer Qualifizierungs-
kurs in Schlüchtern. Die Mal-
teser freuen sich über jede In-
teressentin und jeden Interes-
senten.   
   Für weitere Informationen 
steht Susanne Kohlhepp vom 
Malteser Hospizdienst 
Schlüchtern, gerne zur Verfü-
gung. Sie ist erreichbar unter 
der Telefonnummer: (0162) 
4732585, oder per E-Mail an: 
hospizdienst.schluech-
tern@malteser.org).  BWB

Erweiterung des Malteser Hospizdienst

Kerstin Baier-Hildebrand 
begrüßt neue Ehrenamtliche

Ehrenamtliche Verstärkung für den Malteser Hospizdienst wurde kürzlich offiziell begrüßt. 
Foto: Malteser Schlüchtern

Brückenauer
Premium
spritzig/medium
12x0,7 l
zzgl.3,30 Pfd.
Liter = 0,60 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,20 €

Coca-Cola
Kombikiste
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,83

Rhön Sprudel
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,46 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr
Angebote gültig vom 14.12. - 20.12.2024
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.99

20x0,5 l 24x0,33 l
zzgl.3,10 Pfd. zzgl.3,42 Pfd.
Liter = 1,20 € Liter = 1,51 € 11.99

9.995.49

11.99

Wochengericht vom 17.12.– 22.12.2024

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Rinderbraten
mitRotkohl undKlößen 15,90 €

Ab 24. Dezember
Gänsekeule

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr

Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr
Mo. Ruhetag · Di. –Sa. 11.00–16.30 Uhr

Telefon: 06661/96630

Freitag
s

Schnit
zeltag

jedes S
chnitze

l

10 %
günstig
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Wir wünschen Ihnen ei
schöne Adventszeit und
frohe Weihnachten!

Ihr Garten-Team
der C. Huhn GmbH

i
d
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d

Wir wünschen Ihnen eine
schöne Adventszeit und
frohe Weihnachten!

Ihr Garten-Team
der C. Huhn GmbH

Schlüchtern: Kinzigtal-Nachrichten; Karmann‘s Schöne Seiten;
Tourist-Info Schlüchtern

Steinau: Stadt Steinau, Verkehrsbüro
Sinntal: Gemeindeverwaltung Sinntal, Gemeindekasse; Elektro Melk
BSS: Buchhandlung am Dippenmarkt
Wächtersbach: Buchhandlung Dichtung + Wahrheit
Gelnhausen: Druck- und Pressehaus Naumann, Kundencenter;

MKK Zentrum für Regionalgeschichte

Erhältlich bei folgenden Verkaufsstellen:

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel.: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de

Heimatkalender 2025

500 Jahre Bauernkrieg

NNEU ERSCHIENEN! DDEER HEEIMATTKALEENDEER 20225

ÄRZTE

Urlaub
20.12.2024 bis 01.01.2025

Hausarztpraxis
Dr. med. Kathrin Kytzia-Kubesch
Dr. med. Alexander Kubesch

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Klinische Geriatrie

Naturheilverfahren, Umweltmedizin
Ernährungsmedizin, Akupunktur

Lotichiusstr. 51, 36381 Schlüchtern

Wiederbeginn der
Sprechstunde am

Donnerstag, 02.01.2025, 8 Uhr

Tel. (0 66 61) 91 90 01

20% auf

ALLES
Ausgeschlossen ist bereits reduzierte Ware

L
bis 24.12.2024
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Liebevoll waren die Tische im 
Spessart Forum gedeckt, als 
sich die älteren Bürger zur Se-
niorenweihnachtsfeier der 
Stadt einfanden.  
   Die Mitarbeiter der Verwal-
tung um Ute Kailich hatten 
das Forum in einen behagli-
chen und festlichen Raum 
verwandelt. Edgar Kleespies 
empfing die Gäste in der 
Brunnenpassage mit Drehor-
gelmusik. Erster Akteur des 
Nachmittags war natürlich 
St. Nikolaus (Dr. Tobias Vie-
ring), der sich sogleich als Bi-
schof von Myra vorstellte. Es 
waren die Jüngsten, die der 
älteren Generation mit Lie-
dern und Tänzen eine große 
Freude bereiteten. Den Auf-
takt machte die ukrainische 
Kindertanzgruppe „Lalila“. In 
entzückenden Kostümen 
tanzten sich die Jungen und 
Mädchen, die mit ihren Müt-
tern vor fast drei Jahren aus 
der Ukraine gekommen wa-
ren, in die Herzen der Gäste. 
Schon gleich nach ihrer An-
kunft in Bad Soden hatte Li-
udmyla Abaieva die Tanz-
gruppe gegründet und übt 
seither wöchentlich mit den 
Kindern internationale Tänze 
ein. Später verzauberten die 
Kindergartenkinder von St. 
Laurentius die Gäste. In Be-

gleitung ihrer Erzieherinnen 
und Erzieher zeigten sie ein 
beachtliches Programm mit 
Liedern, Tänzen und Theater. 
Die Kleinsten drehten sich als 
Schneeflocken im Kreis, un-
terstützt von älteren Kindern 
präsentierten sie einen 
„Schneeflockentanz.“  
   Das kleine Theaterstück 
„Ein Märchen im Schnee“ 
brachte viele zum Schmun-
zeln. Während Lilli Polunin 
den Text vorlas, schlüpften 
die Kinder in die Rollen ver-
schiedener Tiere, die in der 
Kälte des Winters zusammen-
halten. Der Nikolaus zeigte 
sich von den Beiträgen aller 
Kinder begeistert und sparte 
nicht mit Lob und Gaben. In 

seiner Ansprache erinnerte 
Bürgermeister Dominik 
Brasch an die Veranstaltun-
gen zur Feier des 50-jährigen 
Bestehens der Gesamtstadt 
und würdigte die Leistung 
der älteren Generationen, die 
in verschiedenen Bereichen 
selbstverständlich ange-
packt, und nicht dauernd 
nach Stadt und Staat gerufen 
hätten. Wichtige Projekte sei-
en der Glasfaserausbau, die 
Straßensanierungen und der 
Umbau des Mernerser Freiba-
des gewesen. Nun solle auch 
das Freibad in Bad Soden um-
gebaut, der Münsterbergpark 
für die Jugend errichtet wer-
den und eine Tagespflegeein-
richtung am Schoss entste-

hen. Eine stationäre Pflege-
einrichtung könne er leider 
noch nicht in Aussicht stel-
len, sagte der Rathaus-Chef. 
Pfarrerin Annette Reidt, die 
mit Pater Andreas Kühne, die 
Kirchen vertrat, sprach von 
Weihnachtswünschen, die 
nicht mit materiellen Mitteln 
zu erreichen sind. Begleitet 
von Dr. Frank Kleespies am 
Flügel, sangen die Gäste ge-
meinsam Lieder. Die Schätz-
frage lautete diesmal: Wie 
viele Autos fuhren während 
der Sperrung der Spessart-
straße durchschnittlich täg-
lich durch die Frankfurter 
Straße? Heinrich Mathes kam 
der Lösung am nächsten, es 
waren mehr als 11 000.  PK

Junge Akteure erfreuen auf der Seniorenweihnachtsfeier 
Tänze, Lieder und Theater

Die Kinder der Kindertagesstätte St. Laurentius begeisterte mit einem Weihnachtsprogramm.    

Die ukrainische Tanzgruppe „Lalila“ verzauberte die Gäste mit ihren Weihnachtstänzen.   Fotos: 
Petra Kloberdanz

SALMÜNSTER  – Die Henry-
Harnischfeger-Schule Bad So-
den-Salmünster war eine der 
ersten Schulen, die seit Be-
ginn in Hessen am Bega-
bungsförderprogramm Digi-
tale Drehtür teilnimmt und 
wurde aufgrund ihres Erfah-
rungsschatzes persönlich zu 
einer bundesweiten online-
Tagung eingeladen.  
    Sechs Schüler aus Grund- 
und Sekundarstufe folgten 
der Einladung und verbrach-
ten gemeinsam mit der Päda-
gogischen Leitung Julia 
Czech ihren Nachmittag vor 
den Laptops der Schule und 
konnten ihre Ideen und per-
sönlichen Erfahrungen tei-
len. Professoren und Dozen-
ten von Universitäten, die In-
halte der Live- und Selbstlern-
Kurse zu den Themenberei-
chen Naturwissenschaften, 
Mathematik, Informatik, 
Kreativität, Deutsch, Kunst, 
Sprachen, Sachunterricht 
und Gesellschaftswissen-
schaften erarbeiten, stellten 
diese vor und erhielten im 
Anschluss eine kritische 
Rückmeldung aus der Schü-
lerschaft. Die Teilnehmenden 
berichteten durch digitales 
Feedback und mündliche Bei-
träge aus ihren Erfahrungen 
und nannten Wünsche zur 
Weiterarbeit und Konzeption 
der Digitalen Drehtür. Auch 
das Design und die praktische 
Nutzung wurden gemeinsam 

erörtert. Neu und erfreulich 
war für alle Teilnehmenden, 
dass einige live-Kurse nun 
auch in englischer Sprache 
stattfinden. „Die Henry-Har-
nischfeger-Schule ist stolz, 
dass ihre Schülerinnen und 
Schüler mit besonderen Inte-
ressen und Begabungen an 
den live-Kursen und Selbst-
Lernprogrammen teilneh-
men und so persönlich Rück-

meldungen über ihren Lern-
fortschritt durch Experten 
der Universitäten erhalten. 
Wir freuen uns sehr darüber, 
als Ansprechpartner für an-
dere Schulen in Fortbildun-
gen zu fungieren. Auch inte-
ressierte Eltern informieren 
wir online über das Bega-
bungsförderungspro-
gramm.“, so Julia Czech ab-
schließend.  BWB

Begabungsförderprogramm an Henry-Harnischfeger-Schule

Digitale Drehtür im Fokus

Sechs Schülerinnen und Schüler aus Grund- und Sekundarstufe 
der Henry-Harnischfeger-Schule, die online an der Zukunfts-
werkstatt des Begabungsförderungsprogramms Digitale 
Drehtür teilnehmen und ihre eigenen Ideen einbringen.   Foto: 

Schule

BAD SODEN – Der Musikverein 
„Cäcilia“ Bad Soden 1920 
wünscht allen eine frohe und 
gesegnete Weihnachtszeit. 
„Am zweiten Weihnachtsfei-
ertag möchten wir sie alle 
noch einmal zu unserem letz-
ten Frühkonzert im zu Ende 
gehenden Jahr  einladen“, 
heißt es in der Pressenotiz. 
Und weiter: „Wir werden mit 
ihnen und einigen Weih-
nachtsweisen das Weih-
nachtsfest ausklingen lassen 
und sie mit anderen Musik-
stücken auf 2025 einstim-

men, wenn wir viele Besu-
cher am 26. Dezember um 10 
Uhr im Spessart Forum Kul-
tur begrüßen können.“ Am 
23. und 24. August wird man 
den 100. Geburtstag nachho-
len und 105 Jahre Musikver-
ein „Cäcilia“ Bad Soden 1920 
feiern. Es wird eine Feier mit 
vielen befreundeten Musik-
vereinen, die an beiden Tagen 
aufspielen sowie am Samstag-
abend mit „Holy Smoke“. Au-
ßerdem erwarten  die Gäste 
kulinarische Genüsse rund 
ums Spessart Forum.  BWB

Musikverein „Cäcilia“ Bad Soden

Letztes Frühkonzert im 
Jahr 2024 

en
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Andreas Heil
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HÖBÄCKER HOF

SCHLÜCHTERN

WEITERE
SONDERTHEMEN

FINDEN SIE 
ONLINE UNTER:

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

SCHLÜCHTERN – Es gib auch 
dieser Tage noch positive 
Nachrichten aus der Wirt-
schaft und dem Baugewerbe. 
In Schlüchtern ist das beein-
druckende „Wohlfühl-Woh-
nen“-Projekt der Bauherren-
familie Ziegler/Mittag am Hö-
bäcker Hof pünktlich abge-
schlossen worden. 
   Während es anderswo regel-
mäßig zu längeren Bauzeiten 
kommt, konnte das Schlüch-
terner Großprojekt wie ge-
plant fertiggestellt werden. 
Es beinhaltet vier Gewerbe-
einheiten und elf Mietwoh-
nungen. Seit Juni sind alle 
Mietwohnungen belegt. Zehn 
Jahre nach dem ersten Bauar-
beiten sind die Gebäude auf 
dem Höbäcker Hof nun zu ei-
nem abgestimmten Ensem-
ble geworden. Dabei legten 
die Bauherren großen Wert 

auf großflächige Bepflan-
zung und Begrünung. Die Ge-
werbetreibenden konkurrie-
ren nicht, sie ergänzen sich 
und man hilft sich unterei-
nander. „Eine Selbstverständ-
lichkeit“ war es für die ganze 
Familie seinen Arbeitgeber 
mit dem Projekt zu beauftra-
gen. Die Firma Jökel Bau als 
Generalunternehmer hat da-
bei mit 15 Firmen zusammen 
gearbeitet, die meisten aus 
Schlüchtern und Umgebung. 
Markus Mittag bezeichnet die 
Zusammenarbeit auch im Na-
men der Bauherren-Familie, 
zu der auch Susanne Mittag, 
Stephanie, Beate und Harald 
Ziegler gehören, als „Win-
win-Situation“. Das gilt auch 
für den gesamten Komplex: 
„Wir befruchten uns gegen-
seitig. Wir sind wie eine klei-
ne Mall, eine eigene Einkaufs-

welt“, stellt Barbara Raab von 
BABSIs Kleine Feinigkeiten 
(ein Café und mehr) fest. Mar-
kus Mittag bezeichnet die 
quirlige und freundliche Ge-
schäftsfrau als „Gute Seele 
und Verwalterin des Höbä-
cker Hofs“. Sie berichtet, dass 
viel Gäste aus dem Einzugsbe-
reich Hünfeld-Gelnhausen-
Frankfurt den Weg in den Hö-
bäcker Hof finden. Selbst aus 
dem Nachbarbundesland 
Bayern kämen an dortigen 
Feiertagen Kundinnen und 
Kunden angereist. Ob Früh-
schoppen mit der Stadtkapel-
le, Verabschiedungsfeier ei-
ner Schulklasse, Musik-Event 
oder Weihnachtsmarkt: Im 
Höbäcker Hof ist regelmäßig 
etwas los. „Mit den Mietern 
ist das abgesprochen, die ak-
zeptieren das“, betont Mar-
kus Mittag.  hst

Projekt der Bauherrenfamilie Ziegler/Mittag ist abgeschlossen

Das „Wohlfühl-Wohnen“    
hat bereits begonnen

Das Gebäude beherbergt vier Gewerbeeinheiten und elf Mietwohnungen.   Fotos: Harald Staab

Die Gewerbetreibenden im 
Höbäcker Hof konkurrieren 
nicht, sie ergänzen sich ge-
genseitig. 

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Nach bestandener Prüfung 
ließ es sich Bürgermeister Do-
minik Brasch nicht nehmen, 
die Bestellungsurkunde zur 
Standesbeamtin an Julia Zieg-
ler persönlich zu übergeben. 
Zusammen mit Haupt- und 
Personalamtsleiter Tim 
Schneider sowie dem Leiter 
des Fachbereiches Öffentli-
che Sicherheit und Ordnung, 
Christian Buhl gratulierte er 
ihr  zum erfolgreichen Ab-
schluss des Standesamtslehr-
gangs. Julia Ziegler, die in der 
Zeit von 2006 bis 2009 bereits 
ihre Berufsausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten 
bei der Stadtverwaltung ab-
solvierte und seit ihrer Über-
nahme bei der in Bad Soden-
Salmünster beschäftigt ist, 
arbeitet aktuell im Service-
center und wird nun auch 
fachlich im städtischen Stan-
desamt unterstützen. Bürger-
meister Dominik Brasch er-
läutert hierzu: „Es ist für un-
sere Stadt ein Gewinn, dass ei-
ne langjährig bei der Stadt 

Bad Soden-Salmünster be-
schäftigte Verwaltungsfach-
kraft die Weiterbildung er-
folgreich abgeschlossen hat. 
Damit steht unserer Verwal-
tung nun eine weitere qualifi-
zierte Standesbeamtin zur 
Verfügung, was die Qualität 
und den Service für unsere 
Bürger weiter stärkt.“  
   Tim Schneider ergänzt hier-
zu: „Für die Stadt steht die 
Ausbildung und die Qualifi-
zierung von Personal in ei-
nem zentralen Fokus. Auch 
für die Zukunft wird es daher 
eine zentrale Maßgabe sein, 
eigenes Fachpersonal syste-
matisch fortzubilden.“ Mit 
der Bestellung von Julia Zieg-
ler zur Standesbeamtin sieht 
sich die Stadt auch fachlich 
sowie qualitativ für die Zu-
kunft sehr gut aufgestellt. 
Durch die fachliche Unter-
stützung von Julia Ziegler 
werde es gelingen, die fach-
lich fundierte Bearbeitung in 
Vorgängen im Bereich des 
Personenstandswesens zu er-
weitern.  BWB

Bürgermeister Dominik Brasch übergibt Urkunde

Julia Ziegler wurde zur     
Standesbeamtin bestellt

Die Aufnahme zeigt von links: Christian Buhl (Leitung des 
Fachbereiches Sicherheit und Ordnung), Julia Ziegler (Stan-
desbeamtin), Bürgermeister Dominik Brasch mit Tim Schnei-
der (Haupt- und Personalamtsleiter).   Foto: Stadt Bad Soden-

Salmünster

WEIPERZ – Die Trachtenkapel-
le Musikfreunde Weiperz 
spielt am heutigen Samstag, 
14. Dezember, im Konzertsaal 
des Kurstifts in Bad Brücke-
nau auf. Sie sorgt  von 19  bis 
20 Uhr im großen Konzert-

saal des Kurstifts mit einem 
weihnachtlichen Kurkonzert 
für ein Hörgenuss und gute 
Unterhaltung zum 3. Advent. 
Die Musiker treffen sich be-
reits um 18.30 Uhr im Kurs-
tift (Schillerstrasse 7).  BWB

Im Konzertsaal in Bad Brückenau

Trachtenkapelle spielt

ES.R

Estrich…
wir stehen drauf.

ES.RO. FUSSBODENBAU
FACHBETRIEB FÜR ESTRICHE UND INDUSTRIEBÖDEN

GmbH

Adolf-B ll-Weg 6 36396 Steinau a. d. Str.e
Mobil: 0171/ 3309635 Telefon: 06663/919821

Fax: 06663/919822Mail: info@estrich-esro.de

ELEKTRO BUETI GmbH & Co. KG · Adolf-Bell-Weg 13 · 36396 Steinau
T 06663 38992-0 · info@elektro-bueti.de · www.elektro-bueti.de

Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit
und das entgegengebrachte Vertrauen.

Höbäckerweg 3 | 36381 Schlüchtern
Höbäckerweg 3 | 36381 Schlüchtern
06661-606 77 11 | info@babsis.de

Höbäckerweg 3 | 36381 Schlüchtern
06661-9169059 | info@piekschoen.de

www.joekel.de

Schlüsselfertiges Bauen |||| Rohbau |||| Tiefbau |||| Bauträger
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TIEF BEEINDRUCKT. HOCH ZUFRIEDEN.
MASSIV BEGEISTERT!
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für alles verantwortlich und mit
Begeisterung dabei.
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STEINAU – Die Neustrukturie-
rung der Verwaltung steht 
derzeit auf der Agenda im 
Steinauer Rathaus.  
    Im Auftrag des Magistrats 
widmet sich CCE Consult, ei-
ne Strategie- und Entwick-
lungsberatung für Kommu-
nen, Verbände und Unterneh-
men, der Organisationsent-
wicklung, die unter dem Leit-
motiv der Steinauer Verwal-
tung steht: „Wir sind An-
sprechpartner, damit Sie als 
Bürger zufrieden und sicher 
in einer zukunftsorientierten 

Heimat leben können.“ Ori-
entiert an diesem Leitbild er-
folgt eine Beschreibung der 
Kernaufgaben der Abteilun-
gen und im weiteren Verlauf 
eine  zielorientierte Zuord-
nung der Zuständigkeiten. Ei-
ne zentrale Frage dabei ist, in-
wieweit die Struktur der städ-
tischen Verwaltung ange-
passt werden muss, um für 
die zukünftigen  Herausfor-
derungen und Aufgaben ge-
rüstet zu sein. Flankierend 
dazu startet die Stadt eine 
Bürgerbefragung. Bis 21. Ja-
nuar heißt es „Mitreden, mit-
gestalten, mitbestimmen“.   
    Die angesprochenen The-
menfelder sind Lebensquali-
tät (Versorgung, Freizeit, Mit-
einander), Zukunftsfähigkeit 
(Mobilität, Nachhaltigkeit, 
Digitalisierung) und Gestal-
tungskraft (Finanzen, Leer-
stände).  
   Steinaus Bürgermeister 
Christian Zimmermann (par-
teilos) )betont die Bedeutung 

der Befragung für die Ent-
wicklung von Steinau. „Wir 
wollen eine Stadt sein, in der 
sich jeder Einzelne gehört 
und wertgeschätzt fühlt. Un-
sere Bürgerbefragung ist da-
her von enormer Bedeutung. 
Denn sie ermöglicht uns, die 
Wünsche und Bedürfnisse 
unserer Bürgerinnen und 
Bürger besser zu verstehen 
und darauf aufbauen besser 
zu handeln.“  
   Die Befragung bietet den 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, ihre Meinungen 
und Ideen einzubringen und 
damit aktiv an der Gestaltung 
ihrer Stadt mitzuwirken. 
Zimmermann sieht darin ein 
Zeichen des Verantwortungs-
bewusstseins und Engage-
ments der kommunalen Ver-
antwortlichen: „Ein Schritt 
auf dem Weg zu mehr Wohl 
für die Gemeinschaft.“  OJ 

Internet 
www.steinau.eu

Bürgerbefragung der Steinauer Verwaltung

Aktiv mitgestalten

Jonas Rech (von links) und Alisa Fuchs von der Kreissparkasse Schlüchtern mit Schülerinnen und 
Schülern der Klasse 8b der Henry-Harnischfeger-Schule in Bad Soden-Salmünster.   Foto: Schule

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Zu 
den Themen „Geld“, „Kon-
ten“ und „der Einsatz von 
Karten und Bezahl-Apps“ 
konnten Schülerinnen und 
Schüler der Henry-Harnisch-
feger-Schule und Bad Soden-
Salmünster viel von Mitarbei-
tern der Kreissparkasse 
Schlüchtern lernen. „Über 
Geld spricht man nicht, heißt 
es oft. Doch, tut man – gerade 
dann, wenn es darum geht, 
den Weg zur finanziellen 
Selbständigkeit vorzuberei-
ten“, erklärt Silvia Fuchs von 
der Kreissparkasse Schlüch-
tern und ergänzt: „Finanziel-
le Bildung und wirtschaftli-
che Kompetenz sind wichtige 
Voraussetzungen, damit 
Menschen planvolle Finanz-
entscheidungen treffen und 
ihr Leben auch finanziell 

nachhaltig ausrichten kön-
nen. Die Kreissparkasse 
Schlüchtern bekennt sich zu 
ihrem öffentlichen Auftrag, 
den Sparsinn zu fördern. Das 
Vermitteln von finanzieller 
Bildung und wirtschaftlicher 
Kompetenz gehört deshalb zu 
unserem Grundverständnis.“ 
   Die Schüler der Henry-Har-
nischfeger-Schule wählten al-
so die Module „Konten und 
Karten“ sowie „Das erste Ge-
halt“ aus, und wurden von 
den Sparkassen-Mitarbeitern 
Alisa Fuchs, Luca Krack, Hen-
drik Müller und Jonas Rech 
unterrichtet. Die Schüler 
stellten Fragen rund um das 
erste eigene Konto und Ein-
satz von Karten und Bezahl-
Apps. „Gerade Jugendliche 
und junge Erwachsene schät-
zen ihr eigenes Finanzwissen 

oft als unzureichend ein. Da-
her ist der Kontakt zu Dozen-
ten aus der Praxis, die alltägli-
che Fragen zu Finanzen be-
antworten, eine wertvolle Er-
gänzung zu den Inhalten der 
Lehrpläne.“, erklären die 
Sparkassen-Mitarbeiter. Die 
Kreissparkasse Schlüchtern 
bietet Schülern ab Klasse 8 
verschiedene Module zum 
Thema Finanzen an, heißt es 
in einer Pressemitteilung der 
Hernry-Harnischfeger-Schu-
le. Da das Konzept aus ver-
schiedenen Modulen besteht 
bietet sich die Möglichkeit, 
dass die Themen im Zuge von 
gesamten Projekttagen oder 
lediglich  in Doppelstunden 
unterrichtet werden. Interes-
sierte melden sich unter fi-
nanzielle.bildung@ksk-
schluechtern.de.  BWB

Kurse der Kreissparkasse Schlüchtern

Schüler verbessern ihr Wissen zum 
Thema Finanzen

STEINAU – Die Blutspende ist 
mehr als nur eine gute Tat. Je-
der Tropfen zählt und jeder 
Mensch, der spendet macht 
einen Unterschied. Auch für  
Blutspender bietet sie ge-
sundheitliche Vorteile. Aus-
gehend von einer 5-Tage-Wo-
che werden in Deutschland 
täglich 15 000 Blutspenden 
benötigt. Auch die Spender 
profitieren selbst von der gu-
ten Tat. Mit einer Blutspende 
bis zu drei Leben retten:  Eine 
einzige Blutspende kann bis 
zu drei Patienten helfen. Die 
Blutspende wird im Labor in 

ihre Bestandteile aufgeteilt 
und kann so bei verschiede-
nen Menschen eingesetzt 
werden. Das Wissen, etwas 
Gutes getan zu haben, ver-
leiht vielen Spendenden ein 
Hochgefühl, das als „Warm 
Glow“ bezeichnet wird. Und: 
Jede Blutspende beinhaltet ei-
ne kleine medizinische Kon-
trolle, bei dem unter ande-
rem der Hämoglobinwert, die 
Körpertemperatur und der 
Blutdruck gemessen werden. 
Dies kann dazu beitragen, 
mögliche gesundheitliche 
Probleme frühzeitig zu er-

kennen. Nach der Blutspende 
wird das Blut auf verschiede-
ne Infektionskrankheiten ge-
testet. Dies bietet dem Blut-
spendenden zusätzliche Si-
cherheit. Eigene Blutgruppe 
erfahren: Nach der ersten 
Blutspende erhält man Blut-
spendeausweis mit Blutgrup-
pe.   In Steinau ist der nächste 
Termin am Dienstag, 17. De-
zember, von 15.30 Uhr bis 20 
Uhr, in der Großsporthalle, 
Am Steines.  
    Weitere Informationen un-
ter www.blutspende.de oder 
unter: (0800) 1194911.  BWB

Vorteile und gute Gründe für eine Blutspende

Jeder Tropfen zählt

Meike (auf dem Foto von ganz links), Christo-
pher und Ulrich Rindt (rechts) von der Lotichi-
us-Apotheke Schlüchtern haben dem DRK-
Ortsverein Schlüchtern – vertreten durch die 
Vorsitzende Luise Meister und Bereitschafts-

leiter Matthias Scholl – eine Spende überge-
ben. „Mit den 500 Euro möchten wir die eh-
renamtlichen Helfer und die Arbeit des DRK 
unterstützen“, wird Meike Rindt in einer 
Pressenotiz zitiert.  Foto: DRK 

Lotichius-Apotheke unterstützt Rotes Kreuz

oder Anzeigen@Wochen-Bote.de

1615

Beispielanzeige:

Format 92 x 50 mm, vierfarbig

= 99,00 € zzgl. MwSt.  

im Bergwinkel Wochen-Bote

Schicken Sie spätestens bis zum
15. Dezember Ihren Text an den
Bergwinkel Wochen-Boten,
Obertorstr. 16, 36381 Schlüchtern
oder Anzeigen@Wochen-Bote.de

Ihre Ansprechpartner
Julia Linkersdörfer, Monika Rieß
Tel. (0 66 61) 96 56 78
Fax (0 66 61) 96 56 20

Ihre Anzeige erscheint in der Weihnachtsaus-
gabe im Bergwinkel Wochen-Boten, den 
Kinzigtal Nachrichten oder in Kombination.
Sie erreichen damit alle Kunden, Freunde und 
Bekannten im Altkreis Schlüchtern.

20% auf

ALLES
Ausgeschlossen ist bereits reduzierte Ware

L
bis 24.12.2

024
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SCHLÜCHTERN – Der große 
Winterspaß hat begonnen: 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler (parteilos) hat feierlich die 
erste Schlüchterner Schlitt-
schuh-Bahn eröffnet. Im Her-
zen von Schlüchtern auf dem 
neu gestalteten Stadtplatz 
lädt das Winterparadies seit 
dieser Woche Klein und Groß 
zu einem schönen Fahrspaß 
ein.  
   Andere Kommunen haben 
einen Weihnachtsmarkt. Die 
Bergwinkelstadt hat ihre 
Schlittschuh-Bahn. Und die 
kann sich sehen lassen. Be-
reits am Eröffnungsabend ka-
men zahlreiche Menschen. 
Während sich vorwiegend die 
Kinder die Kufen unter-
schnallten und ihre Runden 
drehten, zog es die Erwachse-
nen zu den Buden am Rande. 
Die Bahn ist eingehüllt in ei-
ne heimelige Atmosphäre. 
Bunte Strahler leuchten die 
Anlage an. Dazu werden be-
kannte weihnachtliche Melo-
dien als ideale Einstimmung 
auf die Advents- und Weih-
nachtszeit gespielt. Wie bei 

einem kleinen Weihnachts-
markt bieten zwei heimische 
Gastronomen leckeres Essen 
und Trinken in Holzhütten 
an. So verwöhnt das Eiscafé 
Ciao Ciao mit Glühwein, 
frisch gebackenen Waffeln 
und süßen Leckereien. Wer es 
lieber herzhaft mag, wird bei 
Slümaika fündig, wo Drinks, 
Cocktails und herzhafte Spei-
sen angeboten werden. Das 
Stadtoberhaupt lobte zum 
Auftakt das neue Freizeitan-
gebot. Innerhalb kürzester 
Zeit hätten der Magistrat und 

einzelne Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung dieses ein-
malige Winterparadies orga-
nisiert und die Anlage vom 
Audi-Zentrum in Ingolstadt 
in den Bergwinkel geholt. Die 
Stadtväter versprechen sich 
davon nicht nur Spaß für 
Jung und Alt, sondern auch 
einen Frequenzbringer für 
die Innenstadt. „Gemeinsam 
stehen wir an der Seite unse-
res Handels“, lud er die Men-
schen aus nah und fern ein, 
dieses Winterparadies auf 
dem Stadtplatz und in den 

Geschäften drumherum zu 
erleben. Rathauschef Möller: 
„Wir bieten hier echtes Hei-
matflair.“   
   Das Areal ist bis 16. Dezem-
ber täglich von 13 bis 20 Uhr 
geöffnet. Interessierte kön-
nen direkt vor der Haustür 
dem Winterspaß frönen. Die 
Bahn besteht aus einer Kunst-
stoff-Gleitbahn, die nur mit 
speziellen Schlittschuhen be-
nutzt werden kann und die 
vor Ort zu familienfreundli-
chen Preisen verliehen wer-
den. Ein besonderes Bonbon: 
Bei der Ausleihe bekommt je-
der einen Vorteilscoupon von 
einem heimischen Geschäft 
geschenkt, das Mitglied im 
Verein für Wirtschaft und 
Tourismus (WITO) ist. Dazu 
gibt es ein umfangreiches Be-
gleitprogramm:  Am heuti-
gen Samstag, 14. Dezember, 
ist ein großer Musiktag in der 
Innenstadt. Auf dem Stadt-
platz liefert DJ Mäh ab 17 Uhr 
die fetzigen Klänge zu einer 
„Snow-Open-Air-Party“. Nur 
wenige Schritte entfernt, 
geht es ebenfalls ordentlich 
rockig zu. In der Obertorstra-
ße 18-22 spielt im Schlüchter-
ner „Kaufhaus des Bergwin-
kels“ – kurz KaDeBe – ab 20 
Uhr die heimische Coverband 
„Five & one“ auf. Präsentiert 
werden vor allem Rocksongs, 
Pop, Soul und Blues aus den 
1970ern bis heute. Der Food-
truck Slümaika sorgt für das 
Catering. „Wir laden die Men-
schen aus der ganzen Region 
ein, das wunderschöne Am-
biente unseres neuen Stadt-
platzes und unserer Innen-
stadt zu genießen“, betont 
Möller.  us 

Schlittschuh-Anlage feierlich eröffnet / Glühwein, warme Suppe und weihnachtliche Weisen
Kufenspaß im Herzen Schlüchterns

Ein einmaliges Ambiente bietet die Anlage im Herzen der Stadt.  Fotos: Ulrich Schwind.  

Flankiert von zwei Bürgergardisten und einem Großteil des Magistrats der Stadt eröffnete Bür-
germeister Matthias Möller (Zweiter von rechts) die Schlittschuhbahn auf dem Stadtplatz. 

SCHLÜCHTERN – Mit 85 600 Eu-
ro unterstützt der Bund die 
Stadt Schlüchtern bei der Er-
neuerung von Fahrradabstell-
anlagen und Reparaturstatio-
nen. Dies teilte jüngst Wirt-
schafts- und Verkehrsminis-
ter Kaweh Mansoori (SPD) in 
Wiesbaden mit. Die Gesamt-
ausgaben für das Projekt be-
laufen sich auf 114 200 Euro. 
Damit die Menschen in der 
Bergwinkelstadt gern zum 
Fahrrad als Fortbewegungs-
mittel greifen und sich dabei 
keine Sorgen um ihr abge-
stelltes Velo machen müssen, 

sollen Abstellanlagen für ins-
gesamt 260 Fahrräder entste-
hen. Für eigenständige Repa-
raturen wolle die Stadt zu-
sätzlich vier Reparaturstatio-
nen erstellen. Diese sowie die 
Abstellanlagen sind in der 
Kernstadt sowie in den Stadt-
teilen Ahlersbach, Breiten-
bach, Elm, Gundhelm, He-
rolz, Hutten, Hohenzell, Klos-
terhöfe, Kressenbach, Nieder-
zell, Vollmerz und Wallroth 
vorgesehen. Die Arbeiten sol-
len alsbald beginnen und bis 
spätestens Ende 2026 abge-
schlossen sein.  BWB

Finanzspritze von 85 600 Euro

Bund fördert 260 Plätze 
für Fahrräder

Beim Männerchor Frohsinn 
Bad Soden wurde jüngst Ed-
win Sehn (von links), der seit 
65 Jahren mitsingt, durch 
Vereinsvorsitzenden Stefan 
Zengerle und den Sprecher 
der Gruppe Bergwinkel-
Schlüchtern im Chorverband 

Main-Kinzig, Stefan Wilhelm, 
ausgezeichnet.  
Für ein halbes Jahrhundert 
als aktive Sänger wurden Jür-
gen Becker und Winfried 
Krieger (nicht auf dem Bild) 
sowie für 25 Jahre Volker Wil-
ke geehrt.  Foto: Chor

Sehn singt seit 65 Jahren mit

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

KONTAKTLINSEN-BRILLEN
MAYsterlichMAYsterlich

Optik May
Inh. Caroline May

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 11 • Tel. 06056-2566

Gutschein**
beim Kauf einer

kompletten
Brille in Ihrer
Sehstärke**

ab 200,–

** Nicht kombinierbar
mit anderen Aktionen.

Keine Barauszahlung möglich!
Pro Brille ist nur 1 Gutschein einlösbar.
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus
Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Auch mit seinen 100 Jahren 
ist das Steinauer Marionet-
tentheater „Die Holzköppe“ 
weiterhin unterwegs, um 
sein Publikum in ferne Wel-
ten zu entführen.   
   So wird das Theater die 
Weihnachtsferien im Spess-
art FORUM Kultur der Spess-
art Therme einleiten. Am 
Freitag vor Heiligabend (20. 
Dezember) um 19 Uhr macht 
der wissbegierige „Dr. Faust“ 
den Teufel durch einen Pakt 
zu seinem Diener. Er muss je-
doch erkennen, dass man mit 
dem Teufel keine Spiele 
treibt... Das bekannte Thema 
wird in einer alten Marionet-
tenvariante mithilfe des Kas-
perls auf teils amüsante Wei-

se wiedergegeben. Für Schü-
ler oder Studenten kosten die 
Karten 7, für Erwachsene 9 
Euro.  
   Danach verliert am Sams-
tag, 21.Dezember, um 15 Uhr 
die Prinzessin ihre goldene 
Kugel in einem tiefen Brun-
nen. Ein Frosch hilft ihr, sie 
wieder zu bekommen, aber 
nicht, ohne eine Gegenleis-
tung zu verlangen. Das klassi-
sche Grimm´sche Märchen 
„Froschkönig“ ist für Kinder 
ab 6 Jahren geeignet und geht 
50 Minuten.  
   Die Eintrittskarten kosten 
für Kinder bis 16 Jahren 5,50 
und für Erwachsene 7,50 Eu-
ro. Reservieren unter: die-
holzkoeppe@web.de oder un-
ter (06663) 245.  BWB

Marionettentheater „Die Holzköppe“ 

„Dr. Faust“ und der 
„Froschkönig“

„Dr. Faust“ macht den Teufel durch einen Pakt zu seinem Die-
ner. Fotos: privat

Das klassische Grimm´sche Märchen „Froschkönig“ ist für Kin-
der ab 6 Jahren geeignet.  

STEINAU – „Ohne Menschen 
wie dich wäre unser Ehren-
amtssystem schlicht nicht 
denkbar“, sagte Steinaus Bür-
germeister Christian Zim-
mermann zum seitherigen 
Stadtbrandinspektor Dietmar 
Berthold bei dessen offiziel-
ler  Verabschiedung. „Lieber 
Dietmar, heute verabschie-
den wir dich offiziell aus dei-
nem Ehrenbeamtenverhält-
nis auf Zeit als Stadtbrandin-
spektor der Freiwilligen Feu-
erwehr Steinau an der Stra-
ße“, sagte Zimmermann und 
fügte hinzu: „Ein Kapitel geht 
zu Ende, das im April 2011 
begann und im August 2024 
abgeschlossen wurde – eine 
Zeitspanne, die dich, die Feu-
erwehr und unsere gesamte 
Stadt geprägt hat.“ Zahlrei-
che Vertreter aller Steinauer 
Stadtteilwehren sowie Gäste 
aus dem Feuerwehrbereich 
und der Kommunalpolitik 
nahmen an der Feierstunde 
im Feuerwehrhaus der In-
nenstadt teil.  
    Der Bürgermeister ging auf 
das langjährige ehrenamtli-
che Engagement von Bert-
hold ein. Der heute 60-Jähri-
ge trat als 13-Jähriger in die 
Jugendfeuerwehr seines Hei-
matortes Hintersteinau ein 
und wechselte danach in die 
Einsatzabteilung, der er auch 

heute noch angehört. Bert-
hold übernahm Führungs-
aufgaben und war Wehrfüh-
rer seiner Heimatwehr. Da-
nach wurde er zum Stadt-
brandinspektor gewählt, üb-
te dieses verantwortungsvol-
le Amt 13 Jahre lang aus und 
schied jetzt aus Altersgrün-
den aus dem Amt aus. Einen 
hohen Stellenwert hatte sei-
ne persönliche Aus- und Wei-
terbildung. Er hat insgesamt 

45 Seminare und Lehrgänge 
auf Kreisebene und an der 
Landesfeuerwehrschule in 
Kassel absolviert.  
    Drei Bürgermeister (Walter 
Strauch, Malte Jörg Uffeln 
und Christian Zimmmann) 
hat Dietmar Berthold wäh-
rend seiner Amtszeit als 
Stadtbrandinspektor  beglei-
tet und beraten. „Dein Dienst 
hat unsere Gemeinschaft ge-
stärkt und bereichert“, sagte 

Zimmermann zum ausge-
schiedenen Feuerwehrchef 
und lobte diesen dafür, dass 
er zahlreiche Projekte initi-
iert, Pläne umgesetzt, Prozes-
se auf den Weg gebracht,  
Feuerwehrhäuser mitge-
plant, Fahrzeuge beschafft, 
den Bedarfs- und Entwick-
lungsplan geschrieben und 
natürlich viele Einsätze gelei-
tet habe. „Dein Engagement 
ist mehr als beeindruckend“, 

sagte der Rathauschef zu 
Berthold und fügte hinzu: 
„Du hast viel Freizeit für das 
Ehrenamt geopfert – oft zum 
Preis privater Einschränkun-
gen.“  
   Besonders hervorgehoben 
wurde, dass Berthold nicht 
nur im Ehrenamt oberster 
Feuerwehrchef war, sondern 
sich auch noch ehrenamtlich 
in der Kommunalpolitik en-
gagiert hat. Er war Mitglied 

des Hintersteinauer Ortsbei-
rats sowie des Stadtparla-
ments einschließlich ver-
schiedener Ausschüsse. Be-
sondere Verdienste hat er 
sich auch als langjähriger 
Stadtrat erworben. Berthold 
wurde mit zahlreichen Aus-
zeichnungen bedacht, sogar 
mit dem Bundesverdienst-
kreuz. „Heute heißt es Ab-
schied nehmen“, sagte Kreis-
brandinspektor Markus Bu-
sanni, der voll des Lobes über 
Dietmar Berthold war. Her-
vorgehoben wurden insbe-
sondere die kameradschaftli-
che Verbundenheit sowie 
vielfache Vermittlerfunktio-
nen. Dass Berthold kraft Am-
tes viele Jahre auch Vor-
standsmitglied des Feuer-
wehr-Unterverbandes 
Schlüchtern war, hob dessen 
Vorsitzender Bernd Schau-
berger hervor. Er habe mit 
vielen guten Ideen die Ver-
bandsarbeit belebt. Dankes-
worte für die gute nachbar-
schaftliche Zusammenarbeit 
sprach Schlüchterns Stadt-
brandinspektor Werner Kreß 
aus. „Die Feuerwehr ist ein 
bedeutender Teil meines Le-
bens“, betonte Dietmar Bert-
hold zu seinem Abschied. Er 
dankte seiner Familie und be-
sonders seiner Frau Anja für 
den steten Rückhalt.   FGW

 Dietmar Berthold als Stadtbrandinspektor offiziell verabschiedet

„Dein Engagement ist mehr als beeindruckend“

Dietmar Berthold (Bildmitte) mit seiner Frau Anja und Bürgermeister Christian Zimmermann (rechts) sowie (von links): Kreis-
brandinspektor Markus Busanni und demneuem Stadtbrandinspektor Stefan Matthäus.     Foto: Fritz Christ 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr

63628 Bad Soden-Salmünster

64832 Babenhausen
Bad Sodener Straße 30, Tel. 06056/91670

Aschaffenburger Straße 110 (direkt an der B26), Tel. 06073/71750 www.polsterwelt-schmidmeier.de
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INKLUSIVE
1 Motor mit
Aufstehhilfe

In Stoff

999.-

TV-Sessel, inkl.
1 Motor mit Aufsteh-
hilfe, Verstellung der
Fußstütze und Rücken
mit 1 Motor.

In Leder

1099.- ECHT
LEDER

ECHT
LEDER

4 Fußvarianten

s nde Entspannung garantiert! Gestalten Sie Ihr persönliches
Sitzvergnügen in der passenden Sitzergonomie und Ihrer

persönlichen Lieblings-Ausstattung.

Design: 6 Optiken wählbar

10 Größen preisgleich lieferbar!
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LEDER
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Alle Preise sind Abholpreise ohne Deko. Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis!

RELAXSESSEL MEDIUM, Bezug Stoff, Ergonomie
medium. Sitzhöhe 47 cm, Sitztiefe 52 cm, Sitz:
F2 mittel. Inklusive manueller Verstellung.

BASIS-VARIANTEN · MANUELL VERSTELLBAR · SITZ: F2 MITTEL XL-VARIANTEN
ARMTEILVARIANTEN
MAXI-RÜCKEN UND - BEINAUFLAGE
SITZ- UND RÜCKENHEIZUNG
MASSAGE LENDENSTÜTZE
TURN & MOVE-FUNKTION
HERZ-WAAGE-FUNKTION

ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

PICCOLO,
Bezug Stoff,
Sitzhöhe 43 cm
Sitztiefe 48 cm.

999€

SMALL,
Bezug Leder,
Sitzhöhe 45 cm
Sitztiefe 50 cm.

1.199€

MEDIUM,
Bezug Stoff,
Sitzhöhe 47 cm
Sitztiefe 52 cm.

999€

XTRA-LARGE,
Bezug Leder,
Sitzhöhe 41 cm
Sitztiefe 54 cm.

1.199€

XL-VARIANTE,
Bezug Leder,
Sitzhöhe 45 – 49 cm
Sitztiefe 50 – 54 cm.

1.399€

BIS 200 KG

Schlanke, ergonomisch geformte Rücken mit
individuell wählbaren Arm- und Fußteilausführungen, sowie vielseitige Relaxfunk-
tionen bis hin zur Sitz-und Rückenheizung lassen fast keine Wünsche unerfüllt.

INDIVIDUELLE
SITZHÄRTEN

VERSCHIEDENE
ERGONOMIEN

FUSSVARIANTENFLEXIBLE
FUNKTIONEN

UMFANGREICHER
TYPENPLAN

VIELE
BEZÜGE

ausgestellt. Viele sofort verfügbar!100 TV-Sessel
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Apothekendienste:   14. De-
zember: Apotheke Freien-
steinau (Freiensteinau), Jos-
sa-Apotheke (Jossgrund) 
und Taubengarten-Apothe-
ke (Gelnhausen), 15. Dezem-
ber: Apotheke am Schloss 
(Birstein) und Löwen-Apo-
theke (Sterbfritz), 16. De-
zember: Apotheke Freien-
steinau (Freiensteinau), Ro-
sen-Apotheke (Wächters-
bach) und Kalbach-Apothe-
ke (Kalbach), 17. Dezember: 
Einhorn-Apotheke (Sterb-
fritz) und Apotheke im Glo-
bus (Wächtersbach), 18. De-
zember: Rathaus-Apotheke 
(Schlüchtern), 19. Dezem-
ber: Apotheke am Schloss 
(Birstein), Coleman-Apothe-
ke (Gelnhausen) und Mari-
en-Apotheke (Flieden), 20. 
Dezember: Bergwinkel-
Apotheke (Schlüchtern) und 
Hof-Apotheke  (Wächters-
bach), 21. Dezember: Apo-
theke am Schloss (Birstein) 
und Löwen-Apotheke (Sterb-

fritz), 22. Dezember: Kal-
bach-Apotheke (Kalbach). 
  
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig.  
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin unter (01805) 
607011 zu erfragen.

Notdienste 

STEINAU – Im Jugendzentrum 
Steinau findet heute ab 14 
Uhr ein Tag der offenen Tür 
statt. Es werden die Räume 
gezeigt, .   BWB

Offene Türen 

UERZELL – Aufgrund einer 
Treibjagd am Freitag, 17. Ja-
nuar in der Zeit von 8 Uhr bis 
16 Uhr, wird die Geschwin-
digkeit auf der Landesstraße 
3179 in Richtung Uerzell im 
Bereich der Tropfsteinhöhle 
bis zum Abzweig Walters-
mühle auf 50 Stundenkilo-
meter reduziert. Die Ver-
kehrsteilnehmer, die diesen 
Bereich üblicherweise nut-
zen, werden gebeten, die Ge-
schwindigkeit zu beachten, 
oder diesen Bereich während 
dieser Zeit zu meiden.   BWB

Geschwindigkeit 
anpassen

SCHLÜCHTERN – Der Schlüch-
terner Carneval-Club „Die 
Spätzünder“ (SCC) lädt zum 
Kartenvorverkauf für die 
Fremdensitzungen Anfang 
2025 ein. Dieser Vorabtermin 
findet am Samstag, 14. De-
zember, ab 16 Uhr im SCC-
Clubheim im Bornwiesenweg 
statt. Damit das Event auch 
einen gemütlichen Teil be-
kommt, bietet der Verein für 
alle Gäste Glühwein und Brat-
wurst, Kaffee, Waffeln und 
sonstige Getränke.  BWB

Vorverkauf mit 
Wurst und Wein

ALSBERG – Zur Einweihung 
der Aussichtskanzel im Stadt-
teil Alsberg in Gegenwart ei-
ner französischen Delegation 
laden der Verein der Freunde 
Guilherand-Granges e. V. und 
der Ortsbeirat des Stadtteils 
Alsberg im Namen der Stadt 
Bad Soden-Salmünster alle 
auf eine Tasse Kaffee und eine 
Brezel am Samstag, 14. De-
zember um 9.30 Uhr in die 
Höhenstraße 10 in Alsberg 
ein. Die Aussichtskanzel ist 
das Geschenk der Partner-
stadt Guilherand-Granges an 
Bad Soden-Salmünster zum 
25-jährigen Jubiläum der 
Städtepartnerschaft. Sie stellt 
einen Wegweiser in Form ei-
nes runden Tisches dar, auf 
dem die Richtungen deut-
scher und französischer Städ-
te dargestellt sind. Die Aus-
sicht vom höchstgelegenen 
Stadtteil Alsberg ermöglicht 
es, die dargestellten Richtun-
gen gut zu erkennen und bie-
tet bei gutem Wetter den 
Blick nach Frankfurt. BWB

Einweihung der 
Aussichtskanzel 

SCHLÜCHTERN – Zum Senio-
ren-Treffen lädt die Eisen-
bahn- und Verkehrsgewerk-
schaft (EVG) für Mittwoch, 
18. Dezember, 9.30 Uhr, ins 
Hotel Stadt Schlüchtern. BWB

Senioren-Treffen 
der EVG

STEINAU – Zum Jahresab-
schluss  lädt der VHC Steinau 
für Sonntag, 15. Dezember, 
zu einer Wanderung mit Ein-
kehr im Wanderheim im Ohl 
ein. Treffpunkt ist um 13 Uhr 
am Schlossparkplatz in Stei-
nau. Dort beginnt die etwa 
acht Kilometer lange Wande-
rung. BWB

Wanderung mit 
Einkehr  

SCHWARZENFELS – „Schlicht“, 
so bezeichnet Künstler Peter 
Hromek (77) seine unter dem 
Titel „woodworks“ („Holzar-
beiten“) stehenden Objekte. 
Doch wenn der Kulturpreis-
träger des Main-Kinzig-Krei-
ses in Schwarzenfels wie spie-
lerisch aus Holz Kunstwerke 
erschafft, dann wirkt das wie 
Magie.  
   Seinen Arbeiten sieht man 
meist nicht an, wie sie herge-
stellt wurden – oder aus was 
sie sind. Seine „Schalen“ ha-
ben weit ausladende, manch-
mal ausgefranste Ränder 
oder exzentrische Schwer-
punkte. Die „Vasen“ sind un-
gleichmäßige ovale oder run-
de Hohlkörper mit wunder-
baren oder erschreckenden, 
wie angebrannt wirkenden 
Maserungen. Manche Gefäße 
sind auch nachträglich mit 
ausgesparten Mustern verse-
hen. Im weitesten Sinn sind 
die Arbeiten aus den 1990er-
Jahren noch nutzbare Gefä-
ße. Diese Objekte, aber auch 
seine Dosen und urnenarti-
gen Gebilde, faszinieren zu-
nächst durch ihre Form, mit-
unter auch durch Holzfarbe 
und Maserung. Seit den 
2000er-Jahren gestaltet Hro-
mek zwar noch Gefäße, doch 
jetzt sind sie wirklich freie 
Skulpturen. Sie wirken wie 
birnen- oder melonenartige 
Früchte oder organische Din-
ge, muten häufig sanft und 
irgendwie erotisch an. „Mich 
inspirieren oft Wuchsfor-
men, Blüten, Samenkap-
seln...“, sagt er selbst dazu. 
Seine späten Werke bekamen 
Titel wie „Venus“, „Paradies“ 
oder „Kleiner Himmel“. Doch 
seine, auf sehr komplexe Art 
produzierte Arbeiten, sind 
weder sexualisiert noch rea-

listisch, sondern vom Eroti-
schen abstrahierte Gebilde 
oder rituelle Objekte. Die f lie-
ßenden Formen, zarten 
Standflächen, interessanten 
Oberflächen und weichen 
Öffnungen wirken sinnlich. 
Zugleich ist jedoch die künst-
lerische Transformation 
deutlich: Sie „sind zum Hin-
knieen in ihrer Schönheit, 
Ruhe und Klarheit. Sie stehen 
da und haben eine Ausstrah-
lung, die einen verstummen 
lässt“, beschreibt seine Frau 
Ellen. 1986 entdeckte Hro-
mek für sich das Drechseln 
und experimentierte lange 
autodidaktisch, bis er sich 
von der einachsigen Spindel-
technik löste. Mit großem 

handwerklichen Geschick 
und kreativer Fantasie entwi-
ckelte er neue Wege des 
Drechselns. Später nutzte er 
zusätzliche bildhauerische 
Elemente wie Fräsen, Aus-
schaben und weiteres. Früh 
wurde der zwischen Kunst 
und Kunsthandwerk changie-
rende Hromek Mitglied in di-
versen künstlerischen Grup-
pen. Er bekam zahlreiche, 
auch internationale Aus-
zeichnungen sowie Einladun-
gen zu Drechselsymposien in 
Europa, den USA und Austra-
lien. Als er sich über eine 
sündhaft teure aber schlecht 
funktionierende Pfeffermüh-
le ärgerte, entwickelte er ei-
gene Mühlen. Seit einiger Zeit 

fertigt er sogar deren metalli-
sche Mahlwerke. Mit diesen 
Objekten ist er ebenfalls sehr 
erfolgreich, sie verbinden 
künstlerisches Design und 
Funktion, sind damit Kunst-
handwerk im besten Sinn. 
Damit holte ihn seine Vergan-
genheit ein, denn der in 
Tschechien geborene Hro-
mek lernte dort Feinmecha-
niker, bevor er 1969 gerade 
noch nach Deutschland 
f lüchten konnte. Hier arbei-
tete er einige Zeit in Metallbe-
trieben, bevor er ein Jahr lang 
mit tschechischen Freunden 
Straßenmusik in Europa – 

von Oslo bis Palermo – mach-
te. Dann absolvierte er zwar 
ein Studium in Maschinen-
bau, doch die Reparatur und 
die Herstellung von Gitarren 
begannen ihn weit mehr zu 
interessieren als das Inge-
nieurwesen.  
   Auch im Gitarrenbau war er 
jahrelang als Autodidakt 
recht erfolgreich und schrieb 
ein Buch darüber. Er konnte 
nicht nur seine einst erwor-
benen technischen Fähigkei-
ten immer kreativ einsetzen, 
sondern traute sich selbstbe-
wusst viel zu und ging oft 
mutige Wege. HWK

Kulturpreisträger Peter Hromek zwischen Kunst und Kunsthandwerk
Schönheit „zum Hinknieen“

Künstler Peter Hromek an seiner Drechselbank in Schwarzenfels.  Foto: Hanswerner Kruse, privat

Die Aufnahme zeigt eine von Hromeks „Vasen“. 

KINDERCASTING
MUSICALSOMMER FULDA 2025

Wir suchen Kinder zwischen 9 und 13 Jahren,
die Theaterluft schnuppern möchten!

Infos und Bewerbung: spotlight-musicals.de
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.    
Niederzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger.    
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektor Schau-
berger.    
Gundhelm: Sonntag, 18   Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst  
mit Lektorin Schmidt und 
Kirchenchor.    
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Richber. 
Kressenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Breitenbach: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst.  
Wallroth: Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Kindergärten-Familiengot-
tesdienst mit Pfarrer Flei-
scher.  
Hohenzell: Sonntag, 18 Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst 
mit Chören und mit Pfarrer 
Kroker.  
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Parthey 
in der Erlöserkirche in Bad 

Soden.  
Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr 
Mottgers: Sonntag, 17 Uhr, 
Friedenslicht-Andacht: Bitte 
Kerze und Behältnis mit-
bringen. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45 Uhr: 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 17.30 
Uhr: Fatima-Gebet. 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 
10 Uhr: Familiengottes-
dienst mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder.  
Ulmbach: Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.  
Steinau: Samstag, 17 Uhr: 
Vorabendmesse.     
Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.    
Salmünster: Samstag, 7 Uhr: 
Frühschicht, anschließend 
Frühstück. 16.30 Uhr: Kin-
derkirche. – Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe mit Sonntags-
katechese. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 

Hl. Messe.  
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse.   
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Weiperz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Herolz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:   
Schlüchtern: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Alfons 
Hildebrandt.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) täglich um 19.30 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.20 Uhr im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. 

Gottesdienste 

STEINAU – In der weihnacht-
lich erleuchteten Altstadt 
von Steinau an der Straße er-
wartet die Besucher ein un-
vergessliches Erlebnis: Die 
Führung „Weihnachtszau-
ber“ lädt ein, in der maleri-
schen Stadt den Weihnachts-
zauber in vollen Zügen zu er-
leben.  
   Am heutigen Samstag, 14. 
Dezember,  um 17 Uhr startet 
die exklusive Veranstaltung 
im Steinauer Amtshof.  Die 
beiden Steinauer Gästefüh-
rerinnen Margot Dernesch 
und Martina Jobst nehmen 
die Teilnehmer mit auf eine 
faszinierende Geschichtsreise 
durch die weihnachtlichen 
Traditionen und die Ge-
schichten der Stadt. Sie erfah-
ren nicht nur, wie die be-
rühmten Brüder Grimm das 
Weihnachtsfest feierten, son-
dern auch, was die histori-
sche Handelsstraße „Via Re-
gia“ mit der festlichen Zeit zu 
tun hat.  
   Ein musikalisches Highlight 
bietet Gunther Martin Gött-
sche an der Orgel in der Ka-
tharinenkirche. Er stimmt 
die Gäste auf den Zauber der 
Weihnacht ein.   
   Neben der informativen und 
unterhaltsamen Führung er-
wartet die Teilnehmer ein 
kleiner kulinarischer Genuss 
– kleine Speisen und Geträn-

ke runden das Angebot ab.  
   Der Preis pro Person beträgt 
32,50 Euro und beinhaltet die 

Führung, das Orgelkonzert 
sowie die kulinarischen Köst-
lichkeiten.  BWB

In Steinau kann man weihnachtliche Traditionen erleben

Führung mit Musik und Kulinarik

Die beiden Steinauer Gästeführerinnen Margot Dernesch und 
Martina Jobst nehmen die Teilnehmer mit auf eine faszinie-
rende Geschichtsreise durch die weihnachtlichen Traditionen 
und die Geschichten der Brüder-Grimm-Stadt.  Foto: privat

Ein Gedicht
aufsagen oder
ein Lied singen.
Es gibt so viele
persönliche Gesten
für den Abschied.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941
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Brückenauer Straße 4 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 Mobil 0172 670 3158

W. und R. Gold
Bestattungsinstitut

www.bestattungen-gold.de

Ihre Hilfe im Trauerfall

seit 1919

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de



SAMSTAG, 14. DEZEMBER 2024 50. WOCHE|14

SALMÜNSTER – Die Klassen-
besten der sechsten Klassen 
nahmen am Nikolaustag am 
diesjährigen Vorlesewettbe-
werb teil und stellten sich ei-
ner fachkundigen Jury. Die 
Nase vorn hatte am Ende 
Emily Flath aus der 6c. Orga-
nisiert hatte den Schulent-
scheid in der adventlich  ge-
schmückten Bibliothek der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
die Bücherei-AG unter der 
Leitung von Oberstudienrätin 
Nicole Dönges. Zur Jury zähl-
ten neben Dönges auch Elisa-
beth Schmitt von den Kinzig-
tal Nachrichten, Buchhänd-
ler Eike Stock, Stufenleiterin 
Ann-Kathrin Koch, Vorjahres-
siegerin Sofia Noorai und 

Deutsch-Fachleiterin Andrea 
Auth. Die Schülerinnen und 
Schüler lasen erst aus selbst 
gewählten Büchern vor, um 
danach aus dem Buch „Im-
mer dem Stern hinterher“ 
von Fabian Vogt ein lustiges 
Kapitel mit vorweihnachtli-
chem Hintergrund zum Bes-
ten zu geben. Die Entschei-
dung fiel den Juroren nicht 
leicht, am Ende gewann aber 
Emily Flath (Klasse 6c), die 
mit ihrem lebhaften Vortrag 
eine spannende Stelle aus 
„Harry Potter und der Stein 
der Weisen“ von J.K. Rowling 
präsentierte.  
   Emily Flath vertritt nun die 
Schule beim Kreisentscheid.  
BWB

Jetzt gehts zum Kreisentscheid

Emily Flath ist die 
beste Vorleserin

Siegerin Emily Flath (Klasse 6c) las in der Bibliothek der Henry-
Harnischfeger-Schule in Salmünster quasi inmitten der Jury 
des Vorlesewettbewerbs. Foto: Schule

BAD SODEN-SALMÜNSTER-KA-
THOLISCH-WILLENROTH – Das 
Team der gemeinnützigen 
Stiftung und des Vereines 
Samarpan Meditation 
Deutschland lädt alle Nach-
barInnen und Interessierten 
zu gleich zwei Programmen 
an den Ort der Meditation 
(ehemalige Waldschule) am 
4. Adventswochenende ein, 
um sich auf ein freudvolles 
Weihnachten einzustimmen. 
Los geht es laut Pressemittei-
lung am Samstag, 21. Dezem-
ber, um 14 Uhr bis gegen 17 
Uhr mit dem Kinderadvents-
nachmittag mit Kinder-
punsch und Plätzchen. Die 
Teilnehmer stellen Kerzen 
aus Bienenwachs her, genie-
ßen ein weihnachtliches Pup-
pentheater und hören Ge-
schichten und Musik. Ein 
Programm für Kinder und ih-
re Familien. Am Sonntag, 22. 
Dezember, findet von 15 bis 
18 Uhr nun bereits zum drit-
ten Mal das Adventssingen 
statt, diesmal zusammen mit 
dem beliebten Geschichts-
nachmittag zur ehemaligen 
Waldschule, bei dem Anekdo-
ten und Erinnerungen an die 
Waldschulzeit erzählt und 
ausgetauscht werden. Dazu 
singt man gemeinsam Weih-
nachtslieder bei Kaffee und 
Kuchen. „Es sind insbesonde-
re auch Menschen, die Erin-
nerungen mit der ehemali-
gen Waldschule verbinden, 
ganz herzlich eingeladen“, 
heißt es weiter in der Presse-
notiz. 
   Eine Anmeldung zu diesen 
beiden Programmen ist nicht 

erforderlich, hilft jedoch bei 
der Planung. Die Teilnahme 
ist für alle kostenlos. Für das 
leibliche Wohl ist bei beiden 
Veranstaltungen gesorgt.  In-
teressierte können die Orga-
nisatoren kontaktieren un-
ter: info@samarpan-medita-
tion.de. Der gemeinnützige 
Ort der Meditation bietet die 
Möglichkeit, Meditation kos-
tenlos zu erlernen und zu 

praktizieren. Die Meditation 
ist offen für Menschen aller 
Religionen und Glaubens-
richtungen.  
   Die Anfahrt erfolgt am bes-
ten über die Bedarfsbushalte-
stelle „Bad Soden-Salmüns-
ter/Katholisch-Willenroth-
Waldschule“. Sie befindet 
sich direkt vor dem Eingang. 
Parkplätze sind ausreichend 
vorhanden.  BWB

Veranstaltungen des Vereines Samarpan am 4. Advent

Gemeinsames Adventssingen und 
ein Geschichtsnachmittag    

Die ehemalige Waldschule ist heute ein Ort der Meditation. 
Foto: Veranstalter

REGION – Wegen einer revier-
übergreifenden Jagd wird am 
Dienstag, 17. Dezember, die 
Landstraße 2304 zwischen 
Oberzell und Sterbfritz in bei-
den Richtungen voll gesperrt 
und die Landstaße 3141 zwi-
schen Oberzell und Gund-
helm verkehrsberuhigt. 
Denn das Forstamt Schlüch-
tern in der Revierförsterei 
Weichersbach veranstaltet ei-
ne revierübergreifende Jagd. 
Von circa 7.30 bis 13 Uhr ist 
aus Sicherheitsgründen für 
die Verkehrs- und Jagdteil-
nehmer eine Sperrung der 
L2304 unumgänglich. Eine 
entsprechende Umleitung 
wird eingerichtet und ist von 
Sterbfritz über Mottgers und 
Weichersbach nach Oberzell 
in beiden Richtungen ausge-
schildert. Darüber hinaus 
wird aufgrund des Jagdbe-
triebs die Höchstgeschwin-
digkeit auf der L3141 zwi-
schen Oberzell und Gund-
helm auf 50 Kilometer pro 
Stunde beschränkt.  BWB

Landstraße 2304 
beidseitig voll 

gesperrt

BELLINGS – Aufgrund einer 
Treibjagd am Montag, 16. De-
zember, in der Zeit von 9 Uhr 
bis 16 Uhr, wird die Ge-
schwindigkeit auf der Landes-
straße L3196 Abzweig zu 
K947 bis Ortseingang Bellings 
auf 50 Stundenkilometer re-
duziert. Die Verkehrsteilneh-
mer werden gebeten, die Ge-
schwindigkeit zu beachten, 
oder diesen Bereich während 
dieser Zeit zu meiden.   BWB

Geschwindigkeit 
anpassen

Ärztinnen und Ärzte (m/w/d)
die in Abhängigkeit von jeweils aktuellen Bedarfen und persönlichen
Kompetenzen und Präferen-zen in verschiedenen Aufgabenbereichen
(Amtsärztlicher Dienst, Betriebsmedizin, Hygiene und Umweltmedizin,
Sozialpsychiatrischer Dienst) eingesetzt werden sollen. Neben der
schwerpunktmäßigen Tätigkeit in einer unserer ärztlich besetzten
Organisationseinheiten ist ein rotieren-der Einsatz innerhalb unseres weiten
Aufgabenspektrums möglich. Auf diese Weise steht auch eine Weiterbildung
zur Fachärztin bzw. Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen offen, zu der
wir in vollem Umfang ermächtigt sind.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/125/2024

„Gesundheit schützen, fördern und erhalten“ – wir füllen dieses Motto täglich
mit Leben, entwickeln Ideen und Altbewährtes weiter.
Zur Verstärkung unserer Teams im Amt für Gesundheit und Gefahrenabwehr
mit Sitz im Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Stellenausschreibung

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Main-Kinzig-Krei-
ses übernimmt die Abfallentsorgung für rund 380.000
Einwohner aus 28 Kommunen des Kreises. Für die Ver-
wertung und Beseitigung der Abfälle betreiben wir am
Standort Gelnhausen-Hailer ein vielseitiges Abfallwirt-
schaftszentrum, mehrere Deponien und Sickerwasser-
behandlungsanlagen an den Standorten Gelnhausen-
Hailer und Schlüchtern-Hohenzell.

Für den Betrieb und die Wartung unserer
Sickerwasser-Behandlungsanlagen suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Anlagen- und Maschinenführer/in
(m/w/d)

in Vollzeit (39 Std.) - unbefristet

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf
unserer Homepage unter:
www.abfall-mkk.de/ueber-uns/stellenangebote/offene-stellen

Stellenausschreibung der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße

Die Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik oder Betriebstechnik

Ausbildung zum Umwelttechnologen (m/w/d)
für Abwasserbewirtschaftung

Fachoberschulpraktikant (m/w/d)
in Bereich Wirtschaft und Verwaltung

Die Einstellungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der auf der Webseite der
Stadt Steinau an der Straße unter www.steinau.de/Rathaus & Verwaltung/Aktuel-
les/Nachrichten/Stellenaus-schreibungen veröffentlichten Stellenausschreibung.

Wir bevorzugen Online-Bewerbungen direkt über unser Jobportal. Bewerbungen
perMail an bewerbung@steinau.de sindmöglich. Bewerbungen per Post sollten
keine Originale oder Mappen beigelegt werden. Es ist uns leider nicht möglich
Bewerbungsunterlagen zurückzu-senden. Diese richten Sie bitte an: Magistrat
der Stadt Steinau an der Straße, Personalabtei-lung, Brüder-Grimm-Straße 47,
36396 Steinau an der Straße.

Seniorenhilfe Steinau e.V.

Küchenhilfe (m/w/d)
auf 538-€-Basis gesucht.
Deutsche Sprachkenntnisse Voraussetzung
Bewerbung per Telefon 0171 9425 111
Ansprechpartner Herr Kniege, Viehhof 3, 36396 Steinau

STELLENMARKT

Haushaltshilfe auf Burg
Brandenstein gesucht!

Junge Familie sucht ab Frühjahr/
Sommer 2025 Unterstützung im
Haushalt. Arbeiten in angenehmer
Atmosphäre und historischem

Ambiente garantiert. Konditionen
verhandelbar! Bei Interesse bitte
mit kurzem Lebenslauf per E-Mail
melden bei Xenia v. Brandenstein
xenia.brandenstein@gmail.com

Kinder in der Schule?
Wiedereinstieg in den Beruf?

PKA (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit gesucht

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung -
gerne auch per E-Mail

EasyApotheke Bad Soden-Salmünster,
Inhaber: Stefan Frank e.K.

Am Palmusacker 10c,
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel.: 06056-402930
E-Mail: bad-soden-salmuenster@easyapotheken.de

Wir suchen Verstärkung!

Zusteller (m/w/d)

für die Tageszeitung/Post in:

FREIENSTEINAU (Nieder-Moos,
Metzlos, Radmühl)

SINNTAL (Oberzell, Züntersbach)

SCHLÜCHTERN (Hinkelhof, Hut-
ten, Ramholz)

BAD SODEN SALMÜNSTER

STEINAU AN DER STRASSE

(Marjoß)

Tel. (0661) 280935

zusteller@medienlogistik-hessen.de

NEBENVERDIENSTE

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

KAUFMÄNNISCHEN MITARBEITER
(m/w/d) in Teilzeit, 20 Std.

Ihr Aufgabengebiet:
• Erstellung von Betriebs- &
Heizkostenabrechnungen

• selbstständige Buchführung
• Disposition der technischen
Mitarbeiter

• Steuerung externer Dienst-
leister

• Angebotserstellung

Ihr Profil:
• qualifizierte, kaufmännische
Ausbildung

• gute EDV-Kenntnisse
• sicheres Auftreten und gute
Umgangsformen

• Eigeninitiative, Zuverlässigkeit,
Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige, schriftliche

Bewerbung!

Immobilienwelt Kress
Bahnhofstraße 6a
36381 Schlüchtern

Telefon: +49 (0) 6661 . 15 20 310
heiko.kress@immobilienwelt-kress.de
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Die Breitenbacher Vertreter Bernd Leipold (zweiter von links) 
und Petra Fehl (rechts daneben) nehmen Urkunde und Preis-
geld entgegen, von Johannes Michel (rechts) und Hagen 
Hühn (links).

BREITENBACH/SEIDENROTH  – 
Erfolgreich hat der Schlüch-
terner Stadtteil Breitenbach 
am Regionalentscheid des 
hessischen Dorfwettbewerbs 
„Unser Dorf hat Zukunft“ 
teilgenommen und wurde 
nun ausgezeichnet. An den 
Steinauer Stadtteil Seiden-
roth ging ein Sonderpreis. Ab-
ordnungen aus den Orten wa-
ren zur zentralen Auszeich-
nungsfeier nach Niederrode 
im Kreis Fulda gereist. Dieser 
Ort war Sieger des Dorfwett-
bewerbs, gefolgt von Wäch-
tersbach-Neudorf und Ei-
chenzell-Rothemann. Brei-
tenbach belegte einen guten 
vierten Platz. Johannes Mi-
chel, Abteilungsleiter Ent-
wicklung ländlicher Raum 
des Main-Kinzig-Kreises, lob-
te alle Dörfer, die beim Wett-
bewerb mitgemacht haben: 
„Sie haben alles Mögliche 
und teilweise auch Unmög-
lich aufgeboten, um ihre Dör-
fer nach vorne zu bringen“. 
Im Mittelpunkt des Dorfwett-
bewerbs stehen das bürger-
schaftliche Engagement und 
das Bestreben nach einer Ge-
meinschaft, die sich dafür 
einsetzt, dass der Ort lebens-
wert ist und bleibt. Bewertet 
wurden während des Jury-Be-
suches verschiedene Krite-
rien, von sozialen Einrichtun-
gen und Kulturangeboten 
über das Vereinsleben bis hin 
zu Projekten zur zukunftsfä-
higen Entwicklung des Dor-
fes. „Wir wollen das Leben in 
unserem Dorf aktivieren und 
das Wir-Gefühl der Breiten-
bacher stärken“ lautete die 
Motivation zur Teilnahme 
am Wettbewerb, wie Organi-
sator Bernd Leipold betont. 
Und er fügt hinzu: „Der Wett-

bewerb bietet die Chance, die 
vereinsübergreifende Dorfge-
meinschaft zu stärken“. Die 
gemeinsamen Anstrengun-
gen der Breitenbacher haben 

sich gelohnt, wie bei der 
Preisverleihung deutlich 
wurde. „Wir wurden hervor-
ragender vierter Sieger mit 
Höchstbewertungen in allen 
Bewertungsbereichen“, freut 
sich insbesondere Projektlei-
ter Bernd Leipold und fügt 
hinzu: „Die Kommission wür-
digte besonders unser Dorfge-
meinschaftshaus, die neue 
Mitte von Breitenbach und 
das gemeinsame Vereinsheim 
für alle Breitenbacher Verei-

ne. Dadurch werden das so-
ziale Engagement, die dörfli-
che Kommunikation und die 
kulturelle Vielfalt besonders 
gefördert. Die Kommission 
war auch beeindruckt von 
dem ökologischen Bewusst-
sein vieler Bürger und den 
höchst innovativen Natur-
schutzkonzepten. Dafür wur-
den wir mit einem Preisgeld 
von 2000 Euro ausgezeich-
net“. Bürgermeister Matthias 
Möller, der die Breitenbacher 
Delegation begleitete, war 
von der Leistung ebenfalls be-
geistert und erhöhte spontan 
den Zuschuss für die Bewer-

bung und erfolgreiche Dorf-
präsentation auf insgesamt 
1000 Euro. In der Bewertung 
der Jury für den Steinauer 
Stadtteil Seidenroth und der 
Vergabe des Sonderpreises 
heißt es: „Der Ort verfügt 
über ein außerordentliches 
Potenzial, sowohl in baulich 
struktureller als auch in na-
turräumlicher Hinsicht“. 
Und weiter: „Das soziale und 
kulturelle Engagement in Sei-
denroth ist solide“. Besonders 
positiv bewertet wurde der 
Natur- und Umweltschutz.    
 FGW  

Breitenbach und Seidenroth bekamen Urkunden

Preisverleihung für Erfolge 
im Dorf-Wettbewerb 

Der Seidenrother Ortsvorsteher Peter Spielmann (zweiter von rechts) erhält zusammen mit 
dem stellvertretenden Vorsitzenden des Dorfvereins, Rainer Dinges, die Sonderpreis-Aus-
zeichnung.   Fotos: Fritz Christ

Gemeinsam erfolgreich 
angestrengt

AUTOMARKT

Karosserie- und Lackierfachbetrieb 
Porsche – Sportwagen – Oldtimer

Umbau – Restauration – Neuaufbau
Karl-Winnacker-Str. 16 · 36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 18 · Fax (0 66 63) 91 89 19
karosseriemueller@t-online.de · www.karosserie-mueller-classics.de

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

KFZ-KAUFGESUCHE

WOHNMOBIL

Nehmen Sie Kontakt zu mir auf!

JO HÄRTER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

Lotichiusstr. 24 • 36381 Schlüchtern
T 06661 6019884 •M 0162 244 84 13

immo@jhi-service.de

Zu klein - wir
helfen Ihnen bei
der Vermittlung

... passt Ihr Haus
nicht mehr zu
Ihnen?

GRUNDSTÜCKE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERMIETUNGEN

BEKANNTSCHAFTEN

Sieglinde, 64 J., bin eine hübsche Frau,
mit schönen fraul. Kurven u. einem großen
Herz voller Liebe u. Fürsorge. Einsam ist,
wer niemanden hat u. seit ich verwitwet
bin, werde ich nicht mehr gebraucht, ob-
wohl ich eine gute Hausfrau u. liebevolle
Gefährtin bin. Wollen wir Weihnachten
zus. verbringen u. auch den Rest des Le-
bens? PV Tel (01520) 8293309

Sorgsame Witwe Ursula, 70 J., war viele-
Jahre verheiratet u. es ist nicht einfach,
auf einmal alleine dazustehen. Ich liebe al-
les Schöne, wie kochen, Natur u. Auto fah-
ren. Die einsamen Tage u. Abende sollen
bald Vergangenheit sein. Rufen Sie üb. PV
an u. lassen Sie uns noch vor Weihnach-
ten zusammen kommen.
Tel (0176) 34498648

Angelika, 76 J., einsame Witwe, gute Auto-
fahrerin u. Hausfrau, bin warmherzig, noch
immer gutauss. u. sehr gepflegt. Wieder
für e. lieben Mann da sein, das fehlt mir
so sehr. Weihnachten allein, Silvester al-
lein u. das schon die letzten paar Jahre.
Jetzt ist das Jahr schon wieder fast
vorbei und ich möchte Sie endlich finden.
PV Tel (0162) 7939564

VERKÄUFE

+ HU inkl. „AU“
+ Änderungsabnahmen
+ Sicherheitsprüfungen
+ Oldtimerbegutachtungen

AMTLICHE DIENSTLEISTUNGEN

Kfz-Prüfstelle Schlüchtern
Am Elmacker 4a

FON 06661 911 1425
mail@ib-bratz.de

Plakette fällig?

Als Partner der

sind wir direkt vor Ort.

Trockene Wände

garantiert!

Unser kostenfreies Angebot:
9Schadensanalyse
9Sanierungskonzept
9Unverbindliches Angebot

Wir sanieren Ihre feuchtenWände
im Keller oder Wohnbereich.

Ohne Ausschachtung!

Wir helfen Ihnen!

Schnell! Sauber! Effektiv!

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!

Direkt anrufen! 06647 / 99 99 796
www.bkm-fulda.de / kontakt@bwa-tonhaeuser.de

Regionalbüro Fulda
Bauwerksabdichtung Tonhäuser
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Schlacht- Schlacht- 
geflügel aus  
der Region

Enten, Puten, Gänse,  
Putenteile, Schnitzel, Schenkel, 

Flügel usw. abzugeben.

Tel. (0 66 64) 62 43 ab 18.30 Uhr
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Die Trachtenkapelle Musikfreunde Weiperz blickt in diesem 
Jahr auf 50 Jahre erfolgreiche Kurkonzerte in Bad Soden-Sal-
münster zurück. Im Jahr 1974 war es unter der Regie des ehe-
maligen Dirigenten Franz Fischbach den Musikfreunde, ge-
lungen mit der Jugendkapelle unter der Leitung von Aloys 
Herbert das erste Kurkonzert in Bad Soden mitzugestalten. 
Auf Grund der guten Resonanz wurden diese Kurkonzerte 
seit 50 Jahren mit dem großen Orchester der Trachtenkapelle 
im Konzertsaal und auch an vielen Brunnenfesten fortgesetzt. 
Die Weiperzer sind in der Kurstadt ein gern gesehenes und 

gehörtes Orchester. Durch die entsprechende Musikauswahl, 
die sich von der Volksmusik über moderne Arrangement und 
Filmmusik bis zur klassischen Musik erstreckt, hat sich die 
Trachtenkapelle in viele Herzen der Zuhörer gespielt. War es 
beim ersten Kurkonzert die Vereins-Ikone Aloys Herbert, der 
die Jugendkapelle dirigierte, folgte Franz Fischbach(1967bis 
1984) und Manfred Herbert(1984 bis 2017) als musikalische 
Leiter, die das Orchester enorm weiterentwickelten. Seit 2017 
steht die Trachtenkapelle Weiperz unter der musikalischen 
Leitung von Bernd Kirchhof.   Foto: Trachtenkapelle 

50 Jahre Kurkonzerte in Bad Soden-Salmünster

BAD SODEN – Weihnachten 
steht vor der Tür und in der 
Weihnachtswerkstatt ist 
noch allerhand zu tun. Die 
Rentiere müssen noch ge-
putzt und gefüttert werden, 
bevor sie mit dem Weih-
nachtsmann aufbrechen kön-
nen, um die vielen Geschenke 
in der ganzen Welt zu vertei-
len. Doch die gemeine Hexe 
Rumpelei und ihr hinterlisti-
ger Rabe Abraxas wollen dies 
verhindern. Sie versuchen 
durch fiese Pläne den Weih-
nachtsmann daran zu hin-
dern, alle Geschenke pünkt-
lich auszuliefern. Auch der 
kleine Wichtel Jimi und sein 
Freund der Kaspar stellen 
sich in den Weg. Mit „Weih-
nachten in Gefahr“, dem 
Weihnachtstheater für Kin-
der ab drei Jahren, präsen-
tiert das Karfunkel-Figuren-
theater eine lustige und span-
nende Figurentheatervorstel-
lung. Markante Figuren und 
wunderschöne handgemalte 
Kulissen lassen am Donners-
tag, 19. Dezember, ab 16 Uhr, 
ein eindrucksvolles Live-Er-
lebnis für die kleinen aber 
auch für die großen Zuschau-
er entstehen. Das Stück dau-
ert 50 Minuten. Karten gibt es 
an der Tageskasse. BWB

Weihnachten      
in Gefahr 

STEINAU – Die weltbekannten 
Brüder Grimm lebten von 
1791 bis 1798 in Steinau.  
   Das Verkehrsbüro der Stadt 
bietet geführte Touren an, bei 
denen die Teilnehmenden die 
Kinderjahre der Grimms an 
den Originalschauplätzen auf 
faszinierende Art erleben 
können. Die Gäste werden zu 
„Verbündeten“ der Grimm-
kinder und tauchen in ihr be-
wegtes Leben ein, aus dem sie 
die Inspiration für ihre späte-
re weltbekannte Märchen-
sammlung schöpften. Dank 
Virtual-Reality-Brillen (VR) 
können Gäste in virtuelle Be-
wegtbild-Szenen aus dem Le-
ben der Brüder Grimm Ende 
des 18. Jahrhunderts in Stei-

nau eintauchen. Im Fokus 
der Führungen stehen die 
Jahre 1795 bis 1798. An elf 
Stationen verfolgen die Gäste 
den Spannungsbogen vom 
idyllischen Familienleben im 
Amtshof bis hin zum Auf-
bruch der Brüder Grimm in 
eine Zukunft, in der ihnen 
von Steinau stets die Erinne-
rung als geliebter Ort der 
Kindheit bleibt. In Begleitung 
eines historisch gekleideten 
Gästeführers, „treffen“ die 
Teilnehmer auf den jüngsten 
Bruder Ludwig Emil Grimm 
als Erwachsenen und zusätz-
lichen Erzähler sowie auf Ge-
stalten aus beliebten Mär-
chen. Auf unterhaltsame 
Weise wird an den Stationen 

Wissenswertes aus dem his-
torischen Kontext mit Zitaten 
der Brüder Grimm verknüpft. 
360-Grad-Szenerien ermögli-
chen beeindruckende Früher-
Heute-Vergleiche und zeigen 
eindrucksvolle Perspektiven 
aus dem Leben der Brüder 
Grimm. Die Stadt Steinau bie-
tet die 90-minütigen VR-Füh-
rung „Grimm-Zeit in Steinau, 
ein Virtual-Reality-Abenteur“ 
ab Montag, 9. Dezember, bis 
Sonntag, 22. Dezember, um 5 
Euro reduziert an, quasi als 
„Weihnachtsgeschenk“. Onli-
netickets und Gutscheine, 
gibt es im Internet auf 
grimmzeit.de und steinau.de 
sowie im Verkehrsbüro Stei-
nau, (06663) 97388. BWB

Gäste bekommen Virtual-Reality-Brillen

Früher-heute-Vergleiche möglich

Die Animation zeigt Steinau zu Kindertagen der Brüder Grimm.  Grafik: Stadt Steinau  

Angebote gültig vom
16.12. bis 28.12.2024

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

11.99 9.99

Veltins
Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

9.99 12.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.99

12.99

5.49

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

8.99 10.99

+ 4er Pack
GRATIS!

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Eine besinnliche
Weihnachtszeit & einen

gesunden Start ins neue Jahr
wünscht das Wohngesund-Team all

unseren Kunden und bedankt sich für
das entgegengebrachte Vertrauen!

Samstag, 21. Dezember 2024
10:00 - 11:30 Uhr

Jetztnochanmelden:Tel.09741/727oderonline.

Das letzte "Schlaf-Dich-Gesund "- Seminar
in diesem Jahr:
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Pali

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 0 Jahren/
85 Min.+)

Sa. 14.12. 15.30 Uhr
So. 15.12. 15.30 Uhr

(ab 12 Jahren/
123 Min.+)

Fr. 13.12. 19.00 Uhr
Sa. 14.12. 19.00 Uhr

(ab 16 Jahren/
121 Min.+)

Do. 12.12. 19.00 Uhr
So. 15.12. 19.00 Uhr
Mo. 16.12. 19.00 Uhr

17 12 19.00 Uhr
19.00 Uhr

Casino

Di. 17.12.
Mi. 18.12.

FilmKUNST
(ab 12 Jahren/

85 Min.+)
Di. 17.12. 20.30 Uhr

(ab 0 Jahren/
105 Min.+)

Do. 12.12. 15.00 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 13.12. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 14.12. 14.45 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
So. 15.12. 14.45 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 16.12. 16.00 Uhr 20.30 Uhr
Di. 17.12. 16.00 Uhr
Mi. 18.12. 16.00 Uhr 20.30 Uhr


